






22. September 2016, 12:00 Uhr bis 
23. September 2016, 13:00 Uhr
im Märkischen Gildehaus in Schwielowsee, 
OT�Caputh.

Anmeldungen und Fragen bitte bis spätestens 
19. August 2016 an Silvia Pahlke,  
silvia.pahlke@dgb.de oder 030-2 40 60-768. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt! 

Tarifmeldungen

Schritt für Schritt 
Branchenmindestlohn im Elektrohand-
werk�– Im Elektrohandwerk gilt künftig ein 
höherer – und verbindlicher Mindestlohn. Am 
1. August steigt in dieser Branche die Lohn-
untergrenze in Ostdeutschland von 9,35�Euro 
auf 9,85�Euro und in Westdeutschland von 
10,10�Euro auf 10,35�Euro. Ab dem 1. Januar 
2018 gilt dann für alle im Elektrohandwerk täti-
gen Arbeitnehmer ein bundesweit einheitlicher 
Mindestlohn von 10,95�Euro. Das Elektrohand-
werk beschäftigt etwa 413.000�Menschen. Mehr 
Informationen in der kommenden Ausgabe des 
DGB Handwerksinfo. 

Elektrohandwerk Berlin, Brandenburg, 
Sachsen – Die rund 1.500 Auszubildenden 
können sich ab September 2016 über höhere 
Vergütungen freuen. Die Arbeitsministerien von 
Berlin und Brandenburg folgten dem gemein-
samen Antrag von IG Metall und Landesinnungs-
verbänden: Bis 31. Dezember 2019 sind die 
Ausbildungsvergütungen allgemeinverbindlich. 
Der Tarifvertrag gilt nun auch verbindlich für 
alle Betriebe der gesamten Branche, egal ob 
der Betrieb Innungsmitglied ist oder nicht. Pro 
Ausbildungsjahr gibt es monatlich 30 Euro 
mehr. Wer also dieses Jahr seine Ausbildung 
beginnt, bekommt anfangs 580 pro Monat – 
und 820�Euro monatlich im Jahr 2019. Nähere 
Informationen unter: http://www.igmetall-bbs.de

Dachdecker: Neuer Verhandlungster-
min – Die zweite Tarifverhandlung zum Lohn-, 
Gehalts- und Ausbildungsvergütungstarifvertrag 
für das Dachdeckerhandwerk wurde am 22. Juli 
2016 ohne Annäherung beendet. Die Arbeitge-
ber wollen eine Null-Runde durchsetzen, doch 
auf Drängen der IG BAU konnte ein weiterer 
Verhandlungstermin für den 2. September 2016 
vereinbart werden. Nähere Informationen unter:  
http://igbau.de/Dachdecker_Arbeitgeber_wol-
len_Null-Runde.html

Personalmeldungen

Wichtige Arbeit 
fortsetzen 
Helmut Dittke wechselt 
zum 1. September 2016 
zur IG Metall. Über acht 
Jahre hat er die Hand-
werksarbeit des DGB 
geleitet und maßgebend 
gestaltet – und wird 
seinem Aufgabenbereich 
treu bleiben. 

Frederik Moch ist seit 
1.�April 2016 neuer Leiter 
der Abteilung Struktur-, 
Industrie- und Dienstlei-
stungspolitik beim DGB 
Bundesvorstand, der auch 
das Handwerkssekretariat 
zugehört. Zuvor war Frede
rik Moch Referatsleiter 
Energiepolitik. Er folgt Inge Lippert.

Jetzt anmelden! 

Frauen im Handwerk – 
Workshop in Caputh
Wir laden alle gewerkschaftlich interessier-
ten und engagierten Frauen und Männer im 
Handwerk herzlich zu unserem zweitägigen 
Workshop am Schwielowsee ein! Der�Work-
shop steht unter der Fragestellung: Wie�können 
Frauen angesprochen werden, um sie für das 
Handwerk zu gewinnen? Ziel der Veranstal-
tung ist es, konkrete Ansprachekonzepte zu 
entwickeln. Die Veranstaltung richtet sich ins
besondere an Frauen, die an Handwerksberufen 
interessiert sind, aber auch an Personal
verantwortliche in Handwerksbetrieben.
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Neue Leitung im Handwerkssekretariat 

Handwerk  
heißt Gestalten 
Ab 1. August 2016 leitet die Zimmermeisterin 
Anna Dollinger das Handwerkssekretariat 
beim DGB Bundesvorstand. Vier Jahre war sie 
europaweit auf Wanderschaft und arbeitete 
auf unterschiedlichsten Baustellen. Um�ihre 
handwerkliche 
Ausbildung zu vervoll
ständigen, bildete 
sie sich anschließend 
zur Zimmermeisterin 
weiter. Zeitgleich 
organisierte sie 
Seminare zur 
beru�ichen Weiter
bildung: „Das ist wie 
im Handwerk – mit 
dem richtigen Wissen 
und dem passenden 
Werkzeug können Menschen in kurzer Zeit 
Erstaunliches leisten“, so Anna Dollinger. 
Während ihres berufsbegleitenden Studiums 
– Architektur (Bachelor of Science), Ener-
gie- und Ressourcenef�zienz (Master of 
Engineering) – erlebte Anna Dollinger selbst, 
wie wichtig eine gute tari�iche Bezahlung mit 
fairen Arbeitsbedingungen ist, um Weiter
bildungschancen im Beruf wahrnehmen zu 
können und höhere fachliche Quali�zierungen 
zu erreichen. 

Der Ausbau von Selbstverwaltung und Mit-
bestimmung, Aus- und Weiterbildung sowie 
Rente im Handwerk ist ihr großes Anliegen. 
Das Urteil des Bundesverwaltungsgerichts zu 
den nicht rechtmäßigen OT-Mitgliedschaften 
sieht Anna Dollinger als Signal, die �ächen
deckende Tarifbindung im Handwerk zügig 
voran zu treiben. 

Mitglied werden!
Im Internet �nden Sie alle weiteren Informationen, 
wie man Mitglied in einer DGB-Gewerkschaft wird.

www.dgb.de/service/mitglied-werden/index.html

Oder einfach den nebenstehenden QR-Code mit dem 
Mobiltelefon oder einem Tablet-Computer einscannen 
und die entsprechende Seite aufrufen.
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